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Freudig und stolz über das Er-
reichtepräsentierensichdievier
Absolventinnen zusammen mit
derKursleiterin.Siehabensichin
den letztendrei Jahrenberuflich
weitergebildet und die Modelle
der Transaktionsanalyse (TA)
kennen und anwenden gelernt.
DieTransaktionsanalyse(TA)ist
einewissenschaftlichanerkann-
teTheorieundMethodezurPer-
sönlichkeitsentwicklung und
eignetsichfürMenschen,dieho-
heBeziehungsanforderungenzu
bewältigen haben, z. B. in psy-
chosozialen,beraterischen,pfle-
gerischen und pädagogischen
Berufen, im Management und
Personalwesen. TA bietet Lö- CorneliaWilli

sungsansätze, die im Alltag un-
mittelbar umsetzbar sind. Die
ModellederTransaktionsanaly-
se dienen im Führungsalltag,
wertschätzendundwirkungsvoll
dieZielemitdenMitarbeitenden
zu erreichen. Andrea Lüscher:
«TAhilftmir,michbesserzuver-
stehen und lässt mich inmeiner
Persönlichkeit wachsen». Anja
Stuber formuliert es so: «Die
Ausbildung hat mir ermöglicht,
mich selber zu befähigen und
meineEntscheidungenbewusst
zu treffen.»DernächsteEinfüh-
rungskurs findet am 16. bis
18. Oktober26inSolothurnstatt.

Somachen
Siemit

Auf www.solothurnerzeitung.ch,
www.grenchnertagblatt.ch oder
www.oltnertagblatt.ch können
Sie Beiträge aus Ihrer
Gemeinde veröffentlichen.
Bei Fragen erreichen Sie das
Meine-Gemeinde-Team unter
058 200 58 50 oder
meinegemeinde@chmedia.ch.

Balsthal

Einen ganz besonderen Gast
durften die Besucherinnen und
Besucher des Gottesdienstes in
der reformierten Kirche in Bals-
thalerleben.AmSonntag,14.Ju-
nibegrüsstePfarrerJürgvonNie-
derhäusern Markus Giger, Ge-
fängnisseelsorger und
theologischerLeiterder«Street-
church» im Herzen von Zürich.
Der Gast bedankte sich für die
Einladung undwar ganz begeis-
tert, ob der Herzlichkeit bei sei-
nerAnkunftinderKircheinBals-
thal. Zahlreiche Händedrücke,
viele nette Begrüssungsworte
undHerzlichkeiten. «Hier fühle
ichmichaufAnhiebzuhauseund
wohl» meinte Giger. «Ganz hu-
morvoll meinte er dann weiter
und diese herzliche Begrüssung
trotzdemnichtsooptimalenRe-
sultat der Fussballnational-
mannschaft an der WM in den
Vereinigten Staaten». Danach
begann er seinen spannenden
Vortrag mit treffenden und gu-
ten Bildern auf dem Projektor.
Seine eindrücklichen Worte
überseineErkenntnisseundTä-
tigkeiten an der «Streetchurch» Andreas Burri

fesseltendieZuhörerundeswar
bei seinemVortragbuchstäblich
soruhig,dassmanfastdasFallen
einer Nadel auf den Boden ge-
hört hätte. Ganz kostbar seine
Geschichte aus der Vergangen-
heit mit Parallelen zur Gegen-
wart,alsJesusbeidenPharisäern
war und das Wort Barmherzig-
keit lehrte. EindrücklicheWorte
und Aussagen, welche mit der
MusikderPowertimebandunter
LeitungvonEdithSchenkaufge-
lockert wurden. Ein ganz gelun-
gener Anlass mit spannendem

Vortrag, fröhlicher Musik, wel-
chezumMitklatschenanimierte
undimAnschlussandenGottes-
dienstwurdendieGottesdienst-
besucherinnen und Besucher
mit einem feinen Mittagessen,
welches aus Kartoffelsalat und
Grilladen bestand, verwöhnt.
BeiwunderschönemWetter,gu-
ten Gesprächen, Kaffee und
selbst gebackenen Kuchen fand
dieser gelungene Anlass seinen
Abschluss.

Derendingen

DasFilmautotreffeninderEnter
Technikwelt vom 6. Und 7. Juni
war ein voller Erfolg. Rund
3500 Besucherinnen und Besu-
cher strömten nach Derendin-
gen–sovielewienochnieseitder
Premiere2024.

Bei idealemWetter konnten
Familien,FilmfansundAutomo-
bilbegeisterte mehr als 60 Kult-
fahrzeuge aus Film und Fernse-
hen entdecken. Zu den High-
lightsgehörtenderDeLoreanaus
«ZurückindieZukunft»,K.I.T.T.
aus «Knight Rider», Bumblebee
aus «Transformers», Eleanor
aus «Gone in 60 Seconds», der
Ecto-1 der Ghostbusters sowie
das Batmobil «The Tumbler».
EbenfallsausgestelltwarenFahr-
zeuge aus «Jurassic Park»,
«Breaking Bad», «Blues Bro-
thers»sowiezahlreicheamerika-
nischePolizei- undSheriff-Fahr-
zeuge. Besonderes Interesse
weckte zudem ein Mitsubishi

Lancer Evolution mit der Origi-
nal-Unterschrift des verstorbe-
nen«Fast&Furious»-StarsPaul
Walker.

Ein besonderes Merkmal
des Treffens ist die Nähe zu den
Fahrzeugen.VieleAutoswurden Enter Technikwelt, KimHüppin

bewegt und bei Rundfahrten im
Industriegebiet eingesetzt. Vor
allem die Mitfahrten in ameri-
kanischenPolizeifahrzeugener-
freuten sich grosser Beliebtheit
bei den jüngsten Gästen. Auch
Felix Kunz, Stiftungsgründer

der Enter Technikwelt, drehte
einige Runden mit dem Lam-
borghini Aventador aus «Bad
Boys» und dem Rolls-Royce
Phantom aus «James Bond»,
während sein Sohn Felix Kunz
Jr. das Batmobil vorführte. Für
zusätzliche Filmatmosphäre
sorgten zahlreiche Cosplayer,
darunterGhostbusters,Batman,
Harley Quinn und amerikani-
scheSheriffs.Ergänztwurdedas
Programm durch einen Stand
desSchweizersYoung-undOld-
timermagazin Autozeit, Ver-
kaufsstände mit Modellautos
und Merchandise sowie eine
Präsentationmilitärischer Fahr-
zeuge durch Koppa Dynamics.

Musikalisch begleitet wurde
das Treffen von Roland Blaser
und Florian Michel, die aus
einem ehemaligen SRF-Bus
Filmsongs spielten. Alex Kunz
führte zudem spontane Inter-
views mit Fahrzeugbesitzern

undGästen. FelixKunz undDa-
vid von Felten von Movie Cars
Schweiz ziehenein positives Fa-
zit: «Das Filmautotreffen war
sehr erfolgreich. Die vielen
positiven Rückmeldungen von
BesuchernundBesitzernhaben
uns sehr gefreut.» Aufgrund
des grossen Erfolgs wird die
Veranstaltung auch 2027 wie-
der an zwei Tagen stattfinden.
Mit seiner Mischung aus Film-
nostalgie, Kultfahrzeugen und
Familienerlebnis hat sich das
Filmautotreffen als fester Hö-
hepunkt im Veranstaltungska-
lender der Enter Technikwelt
etabliert.WerdieVeranstaltung
verpasst hat, kann einen Teil
der Fahrzeuge in der Filmauto-
Ausstellung der Enter Technik-
welt besichtigen.Weitere Infor-
mationen und Events der Enter
Technikwelt: https://enter.ch
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Bei schönster Sommerstim-
mungfandamSonntag, 14. Juni,
aufdemRosegghof,derrundum
gelungene Konzertnachmittag
der Stadtmusik statt. Dazu bot
die Scheune mit ihrer lockeren
AtmosphäredenperfektenRah-
menfürdiesengemütlichen,ge-
nerationenübergreifenden An-
lassvollerMusikundBegegnun-
gen.

Mit einem abwechslungsrei-
chenProgrammnahmdieStadt-
musik ihr Publikummit auf eine
musikalischeReisederbesonde-
ren Art. Besonders die bekann-
tenundäusserst gelungen inter-
pretiertenOhrwürmerder80er-
Jahre zauberten manch ein
LächelnaufdieGesichterderZu-
hörerinnenundZuhörer.Die ro-
ckigenKlänge liessendieScheu-
ne erbeben, waswiederum vom
Publikum mit viel Freude und

herzhaftem Applaus honoriert
wurde. Ein passender Rahmen
auchfürdie JubilarinnenundJu-
bilare der Stadtmusik, die bei
diesemAnlass ihre Geburtstage
feiern durften. Die gemeinsam
erlebtenmusikalischenMomen-
tewerdenbestimmtinbesterEr-
innerung bleiben. Bald schon
wird die Stadtmusik Solothurn Pius Huwiler

gemeinsammitdemSymphonie
Orchester Biel Solothurn TOBS!
in der Kiesofenhalle vom Attis-
holz-Areal zu hören und sehen
sein.EinlohnenswerterAgenda-
Eintrag für den 19. September,
nicht nur für die Fans der Stadt-
musik.

Kanton Solothurn

DasdiesjährigeTreffenderKan-
tone beider Basel (Organisator),
Aargau und Solothurn lud viele
Wanderfreunde zu einem be-
sonderen Erlebnis ein. Drei ver-
schiedene Treffpunkte – Gelter-
kinden,Maisprach,Sissach–bil-
deten den Ausgangspunkt für
abwechslungsreicheRouten,die
alle an ein gemeinsames Ziel
führten:dieSissacherfluh.Sieist
nicht nur ein beliebtesAusflugs-
zielmitweiterSichtüberdasBa-
selbietbiszudenAlpen,sondern
auch ein Ort mit reicher Ge-
schichte.Resteeinermittelalter-
lichen Fluchtburg zeugen von
ihrer früheren strategischen Be-
deutung als Schutz- und Beob-
achtungspunktinunruhigenZei-
ten. Bei herrlichsten Wetterbe-
dingungen erklommen die drei
Wandergruppen aus unter-
schiedlichen Richtungen die Ju-
rahöhe. Der mannigfaltige Aus-
tausch unter den Teilnehmen-

Stefan Hug, Solothurner
Wanderwege

den einerseits, aber auch die
prachtvolle Juralandschaft an-
derseits machten den Ausflug
mehr als lohnenswert. Am Ziel
durften die Wandernden einen
schmackhaften Apéro genies-
sen.NachkurzenWillkommens-
und Dankesbotschaften wurde
ein köstliches Mittagessen auf-
getragen. Der Gang auf die
eigentliche Fluh, welche eine
grandiose Aussicht darbietet,
durftenatürlichnichtfehlen!Der

Rückweg nach Sissach konnte
manmitdemBusodermit einer
gemütlichen Talwanderung an-
gehen. Die Sternwanderung er-
freut sich grosser Beliebtheit.
Schonjetztdarfmansichaufden
nächstengleichartigenEvent im
kommenden Jahr freuen, wel-
cherimRaumSolothurnstattfin-
det.

V.l.: Kursleiterin Cornelia Willi, So-
lothurn, Anja Stuber, Oberwil BL,
Andrea Lüscher, Welschenrohr,
Rebecca Zimmermann, Thielle,
Gabriele Romer, Utzigen. Bild: zvg

Pfarrer Jürg von Niederhäusern, Gast Markus Giger und die Powertime-
band. Bild: zvg

Gäste hatten die Möglichkeit, in Polizeiautos mitzufahren, ein Highlight
für Klein undGross. Bild: Enter Technikwelt/KimHüppin

Rockige Klänge auf demRosegghof. Bild: zvg

Auf demWeg zurück, vorbei an der Sissacherfluh Bild: zvg

Vier neue Fachpersonen Transaktionsanalyse

«Streetchurch» im Thal

Wenn Batman neben den Ghostbusters parkiert:
Das Filmautotreffen begeistert rund 3500 Besucherinnen und Besucher

Buurehof-Konzert der Stadtmusik Solothurn

Sternwanderung Sissacherfluh


